
i 

 

            

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fragebogen 

FÜR LEHRKRÄFTE  
 

BERUFSOBERSCHULE 

FACHOBERSCHULE 



ii 

 

Sehr geehrte Lehrkraft, 

 

ein Team von Expertinnen und Experten für Schulqualität wird in den nächsten Wochen Ihre Schule im Rahmen 

der externen Evaluation besuchen. Ziel ist es herauszufinden, in welchen Bereichen Ihre Schule Stärken 

aufweist und in welchen sie ihre Qualität verbessern kann.  

 

Zur Vorbereitung des Evaluationsbesuchs findet auch eine Befragung der Lehrkräfte zu verschiedenen Aspekten 

der Schule statt. Bei der Bearbeitung des Fragebogens gibt es keine richtigen oder falschen Antworten, nur Ihre 

persönliche Meinung zählt. Die Befragung ist anonym. Es werden keine personenbezogenen Daten erfasst. 

Rückschlüsse auf Ihre Person sind nicht möglich. Sollten Sie eine Aussage nicht einschätzen können, wählen Sie 

bitte „weiß nicht“. 

 

Ihre Teilnahme ist freiwillig. Wir hoffen aber auf Ihre Beteiligung, weil jeder ausgefüllte Fragebogen für das 

Gesamtbild der Schule wichtig ist!  

 

Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Team der Qualitätsagentur 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis zum Datenschutz 

Bei der Durchführung und Auswertung der Befragung werden die Vorschriften des Datenschutzes eingehalten. Die 

Teilnahme an der Befragung ist freiwillig. Falls Sie sich gegen eine Teilnahme entscheiden, entstehen Ihnen hieraus keinerlei 

Nachteile. Ihre Angaben im Fragebogen werden vertraulich behandelt. Bei der Auswertung werden die 

Befragungsergebnisse zusammengefasst, sodass Rückschlüsse auf die Aussagen einzelner Personen nicht möglich sind.

Diese Befragung wird im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums 
für Unterricht und Kultus durchgeführt. 
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Zunächst geht es um die Schule im Allgemeinen. Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen 
über Ihre Schule zu? 

  stimme 
gar nicht 

zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

An dieser Schule fühle ich mich jederzeit fair und gerecht 
behandelt.  
B1.2.3 

      

Die Lehrkräfte helfen sich und stehen stets füreinander 
ein. 
B1.3.1_W1.2.4 

      

Die Räume unserer Schule bieten eine angenehme 
Lernumgebung.  
B1.3.2 

      

Schülerinnen und Schüler haben bei uns viele 
Möglichkeiten, Verantwortung zu übernehmen (z. B. 
Tutoren/Mentoren, Projekte in Schülerverantwortung, 
Streitschlichter). 
B1.1.3   

      

Die Schülerinnen und Schüler lernen viele 
außerschulische Lebensbereiche kennen (z. B. durch 
Exkursionen).   
B2.2.1a 

      

An unserer Schule finden regelmäßig Veranstaltungen mit 
außerschulischen Fachleuten statt. 
B2.2.1b 

      

Unsere Schule zeichnet sich durch die besondere 
Unterstützung der Schülerinnen und Schüler bei der 
beruflichen Orientierung aus.  
B2.2.3 

      

An unserer Schule ist der nachhaltige Umgang mit Natur 
und Umwelt ein wichtiges Thema.  
B3.1.3 

      

An unserer Schule ist gesunde Ernährung ein wichtiges 
Thema.  
B3.1.1 

      

An unserer Schule sind Präventionsprogramme für 
Schülerinnen und Schüler etabliert (z. B. bezüglich 
Gewalt, Sexualität, Drogen, Gesundheit).  
B3.1.2a 

      

Unsere Schule bietet gute Unterstützung für Schülerinnen 
und Schüler, die eine besondere Förderung sozialer 
Kompetenzen benötigen. 
B3.1.2b 

      
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Eine Schule kann unterschiedlich organisiert und geleitet werden. Inwiefern stimmen Sie den 
folgenden Aussagen über die Leitung Ihrer Schule zu? 

Die Leitung unserer Schule ... 

Hinweis: Mit „Leitung“ ist das gesamte Schulleitungsteam gemeint. 

  stimme 
gar nicht 

zu 

stimme 
eher zu 

nicht 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

… hat immer ein offenes Ohr für meine Belange. 
C1.1.3 

      

… repräsentiert die Schule besonders engagiert auch nach 
außen. 
C1.1.4 

      

… regelt die Zuständigkeiten an unserer Schule klar und 
transparent.  

C1.2.1 

      

… achtet konsequent darauf, dass Dinge, die einmal 
beschlossen sind, auch wirklich von allen eingehalten 
werden.  
C1.2.3 

      

… stellt sicher, dass relevante Informationen alle 
Betroffenen rechtzeitig erreichen.  
C1.1.1 

      

… setzt sich dafür ein, dass die interne Kommunikation 
durch digitale Medien erleichtert wird. 
C1.1.2_W2.2.1  

      

… sorgt dafür, dass neues Wissen (z. B. aus Fortbildungen) 
systematisch weitergegeben wird.  
C1.3.2a 

      
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Fortsetzung I.  

Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen über die Leitung Ihrer Schule zu? 

Die Leitung unserer Schule ... 

Hinweis: Mit „Leitung“ ist das gesamte Schulleitungsteam gemeint. 

  stimme 
gar nicht 

zu 

stimme 
eher zu 

nicht 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

... regt regelmäßig zur Reflexion von Unterrichtsroutinen 
und -methoden an.  
C3.1.4a 

      

… regt regelmäßig zur Diskussion gemeinsamer Standards 
guten Unterrichts an. 
C3.1.4b 

      

… macht den Umgang mit Verhaltensauffälligkeiten der 
Schülerinnen und Schüler regelmäßig zum Thema. 
C2.3.2a 

      

... motiviert die Lehrkräfte, an der Schul- und 
Unterrichtsentwicklung aktiv mitzuwirken.  
C3.1.3 

      

... schafft gute Bedingungen, damit wir gemeinsam an der 
Schul- und Unterrichtsentwicklung arbeiten können.  
C3.1.2 

      

… legt großen Wert auf das digitale Lehren und Lernen.  
C3.1.7_W2.1.1a       

… befördert die konzeptionelle Weiterentwicklung des 
digitalen Lehrens und Lernens. 
C3.1.7_W2.1.4b. 

      

… trägt mit ihrem Führungsstil zu einer Vorbeugung von 
Konflikten innerhalb des Schulpersonals bei. 
C2.3.1 

      

… unterstützt uns, wenn wir Beratungsangebote nutzen 
wollen (z. B. kollegiale Beratung, Coaching, Supervision). 
C2.3.2b 

      

… unterstützt wirksam bei der Lösung von Konflikten 
innerhalb des Schulpersonals 
C2.3.2c 

      

… befördert die Teamarbeit im Kollegium. 
C2.2.3a 

      

… bezieht das Kollegium bei wichtigen Entscheidungen 
frühzeitig ein.  
C2.2.2 

      
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Fortsetzung II.  

Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen über die Leitung Ihrer Schule zu? 

Die Leitung unserer Schule ... 

Hinweis: Mit „Leitung“ ist das gesamte Schulleitungsteam gemeint. 

  stimme 
gar nicht 

zu 

stimme 
eher zu 

nicht 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

… setzt sich für eine gute Ausstattung der Arbeitsplätze 
(z. B. Medienausstattung, Fachräume u. ä.) ein. 
C2.2.3b 

      

… kennt und unterstützt meine beruflichen Interessen. 
C2.1.1 

      

… führt mit mir regelmäßig Mitarbeitergespräche.  
C2.1.2a 

      

… definiert mit mir Ziele und Maßnahmen für meine 
berufliche Weiterentwicklung.  
C2.1.2b 

      

… ist offen für meine Rückmeldung an sie. 
C2.1.2c 

      

… gibt mir konstruktives und motivierendes Feedback zu 
meiner Arbeit. 
C2.2.4 

      

… fordert ein, dass wir uns individuelles Feedback über 
unsere Arbeit im Klassenzimmer holen (z. B. durch 
kollegialen Austausch, Hospitationen, Schülerfeedback). 
C2.1.5 

      
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Jetzt geht es um organisatorische Dinge an der Schule. Inwiefern stimmen Sie den folgenden 
Aussagen über die Arbeit an Ihrer Schule zu? 

  stimme 
gar nicht 

zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

Wir haben eine Art Einführungsprogramm für neue 
Lehrkräfte.  
C1.3.1 

      

Wir haben an unserer Schule ein gut gepflegtes 
Ablagesystem zur gemeinsamen Nutzung von 
Unterrichtsmaterialien.  
C1.3.2b   

      

An unserer Schule sind bereits viele Verwaltungsabläufe 

digitalisiert. 

C1.2.4_W2.2.2 

      

Ich weiß, wo ich mir Hilfestellung holen kann, wenn bei 
einer Schülerin oder einem Schüler ein besonderer 
Unterstützungsbedarf besteht.  

C1.2.2_W1.1.2 

      

 
 

 

Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen zum Umgang mit Fortbildungen zu? 

 stimme 
gar nicht 

zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

Die Inhalte der von mir besuchten Fortbildungen haben 
zur Veränderung meines Unterrichts geführt. 
D2.3.3 

      

Es ist bei uns üblich, nach einer Fortbildung das neue 
Wissen an Kolleginnen und Kollegen weiterzugeben.  

D2.3.2 

      

Ich habe den Eindruck, dass unser Kollegium neuen 
pädagogischen Ansätzen gegenüber aufgeschlossen ist.  
D2.2.1 

      
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Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen über die Weiterentwicklung Ihrer Schule zu? 

 stimme 
gar nicht 

zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

Schulentwicklung wird bei uns als gemeinsam zu 
verantwortende Aufgabe verstanden, an der alle 
Lehrkräfte beteiligt sind. 
D2.1.1 

      

Ich bringe eigene Ideen zur Weiterentwicklung der Schule 
ein.   
D2.1.2 

      

Ich habe den Eindruck, dass gemeinsam getroffene 
Entscheidungen zur Schulentwicklung bei uns auch 
konsequent umgesetzt werden.  
D2.1.3 

      

 

Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen über die Unterrichtsentwicklung zu? 

  stimme 
gar nicht 

zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

Ich bereite meinen Unterricht auf Basis von gemeinsam 
gesteckten Zielen vor.   
D1.2.1a 

      

Ich entwickle zusammen mit Kolleginnen und Kollegen 
kompetenzorientierte Unterrichtsstunden. 
D1.2.1b 

      

Wir arbeiten gemeinsam an der Erstellung von Material 
zur Differenzierung und Individualisierung.  
D1.2.1c    

      

Ich habe den Eindruck, dass gemeinsam geplante 
Maßnahmen zur Unterrichtsentwicklung bei uns 
konsequent umgesetzt werden. 
D1.2.2 

      

Wir stimmen die Maßstäbe zur Leistungsbeurteilung 
gemeinsam ab (z. B. in Fachkonferenzen).   
D1.2.4 

      

Ergebnisse aus klassenübergreifenden Leistungstests (wie 
z. B. Parallelarbeiten) sind regelmäßig Thema in einer 
Fachkonferenz. 
C3.4.1 

      

Wir diskutieren regelmäßig darüber, wie der Unterricht 
verbessert werden kann (z. B. in den Fachkonferenzen).  
D1.3.1a 

      

Ich hole regelmäßig und systematisch Schülerfeedback 
zum Unterricht ein (z. B. mit Hilfe von Fragebögen).  
D1.3.1b 

      

Ich nutze Feedbackergebnisse zur Weiterentwicklung 
meines Unterrichts.  
D1.3.2 

      
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Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen über die kollegiale Zusammenarbeit hinsichtlich 
des kompetenzorientierten Unterrichts Ihrer Schule zu?  

  stimme 
gar nicht 

zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

Wir arbeiten gemeinsam an der Entwicklung von 
kompetenzorientierten Aufgaben (z. B. in den 
Fachkonferenzen). 
D1.1.1a 

      

Wir tauschen uns intensiv über Methoden eines 
kompetenzorientierten Unterrichts aus.  
D1.1.1b 

      

Wir erarbeiten Pläne bzw. Curricula, die auch den Erwerb 
überfachlicher Kompetenzen berücksichtigen.  
D1.1.1c 

      

Bei der Leistungsmessung überprüfen wir nicht nur 
Wissen, sondern auch Kompetenzen. 
D1.1.1d 

      

 

Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen zu Ihrem Unterricht zu? 

  stimme 
gar nicht 

zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

Ich halte für jede Schülerin und jeden Schüler regelmäßig 
fest, was er oder sie schon kann und was noch nicht. 
A5.1.1_W1.3.1 

      

Zur Erfassung des Lernstandes nutze ich standardisierte 
Erhebungsverfahren (z. B. an der Schule erstellt, von 
Verlagen angeboten) oder zentrale Tests (wie 
klassenübergreifende Parallelarbeiten). 
A5.1.2a 

      

Ich plane differenzierte Unterstützung für Schülerinnen 
und Schülern entsprechend ihres Lernstands.   
 A5.1.5_W1.4.3a 

      

In meinem Unterricht bekommen die einzelnen 
Schülerinnen und Schüler oft verschiedene Aufgaben.  
A5.1.5_W1.4.3b  

      

Leistungsstarken Schülerinnen und Schülern gebe ich 
Zusatzaufgaben, durch die sie wirklich gefordert werden. 
A5.1.5_W1.4.3c  

      

Ich setze Unterrichtsmethoden ein, mit denen die 
Eigenverantwortung der Schülerinnen und Schüler für 
ihren Lernprozess gestärkt wird. 
A5.3.4 

      

Ich setze auch alternative Formate zur 
Leistungsüberprüfung ein (wie z. B. Portfolios, 
Projektarbeit).  
A5.1.2b 

      

 



8 

 

 

Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen zur fachpraktischen Ausbildung (fpA) zu? 

  stimme 
gar nicht 

zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

Über die Organisation der fpA an unserer Schule fühle ich 
mich ausreichend informiert. 
C1.2.1_fpA 

      

Die Inhalte der fpA sind mir so gut bekannt, dass ich in 
meinem Unterricht darauf zurückgreifen kann. 
D1.1.1_fpA 

      

Der Stellenwert der fpA als schulartspezifisches Merkmal 
kommt an unserer Schule deutlich zum Ausdruck. 
C3.1.1_fpA 

      

Die fpA an unserer Schule ermöglicht den Schülerinnen 
und Schülern, Erfahrungen zu sammeln, die ihren eigenen 
beruflichen Interessen und Neigungen entsprechen (z. B. 
durch Mitbestimmung bei der Praktikumsplatzwahl, 
Auslandspraktika, etc.). 
B2.1.1_fpA 

      
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Jetzt geht es um digitale Medien (wie z. B. Computer, Tablets, Smartphones, Whiteboards) an Ihrer 
Schule. Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? 

  stimme 
gar nicht 

zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

Ich nutze elektronische Kommunikationswege bzw. 
Plattformen zum Austausch mit den Eltern1. 
D3.1.6_W2.3.5 

      

Im Kollegium diskutieren wir regelmäßig, wie wir digitale 
Medien im Unterricht lernförderlich einsetzen können. 
D1.1.2_W2.3.1 

      

Ich entwickle zusammen mit Kolleginnen und Kollegen 
meiner Schule mediengestützte Unterrichtsstunden. 
D1.2.3_W2.3.2a 

      

Wir stimmen den Einsatz digitaler Medien fächerbezogen 

und altersgerecht ab. 

D1.2.3_W2.3.2b  

      

Wir reflektieren die Wirkungen des Einsatzes digitaler 
Medien im Unterricht. 
D1.3.3_W2.3.3  

      

Die Schulleitung achtet darauf, dass die 
Medienkompetenzen des Kollegiums zielgerichtet 
weiterentwickelt werden. 
 C2.1.4_W2.1.4 

      

Ich habe im vergangenen Schuljahr im Rahmen von 
Fortbildungen meine Medienkompetenzen entscheidend 
erweitert.  
D2.2.5_W2.3.4 

      

 

                                            
1 Der Begriff „Eltern“ beschreibt die Person/Personen, die sich hauptsächlich um die schulischen Belange des 
Kindes oder der/des Jugendlichen kümmert/kümmern. Es können auch Stiefeltern, Großeltern oder andere 
Verwandte, Pflegeeltern sowie Betreuungspersonen im Heim angesprochen sein. 
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Jetzt geht es um digitale Medien (wie z. B. Computer, Tablets, Smartphones, Whiteboards) in Ihrem 
Unterricht. 

  
 

in fast 
jeder 

Stunde 

in den 
meisten 
Stunden 

in 
einigen 
Stunden 

nie oder 
fast nie 

weiß 
nicht 

Wie oft setzen Sie digitale Medien in Ihrem Unterricht 
ein? 

W2_filter 

      

 

 

Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen bzgl. digitaler Medien in Ihrem Unterricht zu? 

Mit „digitalen Medien“ sind z. B. Computer, Tablets, Smartphones oder Whiteboards gemeint. 

  stimme 
gar nicht 

zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

Ich nutze digitale Medien zur Erfassung der Lernverläufe 
meiner Schülerinnen und Schüler. 
A5.1.3_W2.5.1 

      

Ich nutze digitale Medien im Unterricht, um auf die 
Alltagserfahrungen der Schülerinnen und Schüler Bezug 
zu nehmen.  
A4.2.3_W2.4.3 

      

Ich nutze digitale Medien zur Unterstützung des 

selbstgesteuerten Lernens der Schülerinnen und Schüler. 

A5.3.5_W2.5.4 

      

Ich nutze digitale Medien (z. B. mebis, Lern-Apps oder 
Lernspiele), um die unterschiedlichen 
Lerngeschwindigkeiten meiner Schülerinnen und Schüler 
zu berücksichtigen. 
A5.2.5_W2.5.3 

      

Ich nutze digitale Möglichkeiten für den Austausch mit 

meinen Schülerinnen und Schülern.  
A5.2.6_W2.5.5a 

      

Ich nutze digitale Möglichkeiten für individualisierte 
Rückmeldungen an die Schülerinnen und Schüler. 

A5.2.6_W2.5.5b 

      

Ich setze auch digital gestützte Formen der 
Leistungsüberprüfung ein. 

A5.2.7_W2.4.6 

      
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Fortsetzung. 

Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen bzgl. digitaler Medien in Ihrem Unterricht zu? 

Mit „digitalen Medien“ sind z. B. Computer, Tablets, Smartphones oder Whiteboards gemeint. 

  stimme 
gar nicht 

zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

Ich thematisiere im Unterricht die Regeln im Umgang mit 
den eigenen und fremden Daten. 

 B3.2.2_W2.6.2 

      

Ich weise die Schülerinnen und Schüler darauf hin, was 
sie beachten müssen, wenn sie digitale Inhalte 
verwenden und verbreiten. 

B3.2.3_W2.6.3 

      

Ich bringe den Schülerinnen und Schülern bei, die 
Glaubwürdigkeit ermittelter Informationen richtig 
einschätzen zu können. 

 B3.2.4_W2.6.4 

      

Ich thematisiere im Unterricht die Chancen und Risiken 
digitaler Medien für das Individuum und die Gesellschaft. 

 B3.2.5_W2.6.5 

      
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Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit der Schule? 

  gar nicht 
zufrieden 

eher nicht 
zufrieden 

eher 
zufrieden 

sehr 
zufrieden 

weiß nicht 

Mit der Ausstattung und den Rahmenbedingungen für 
meinen Unterricht an der Schule bin ich ... 

Z1_L 
     

Mit der Organisation der Schule (z. B. Zuständigkeiten 
und Abläufe) bin ich ...  

Z2_L 
     

Mit der Personalführung bin ich ...  

Z3_L 
     

Mit unserer Schul- und Unterrichtsentwicklung bin 
ich ...  

Z4_L 
     

Mit der Zusammenarbeit und Atmosphäre im 
Kollegium bin ich ... 

Z5_L 
     

Mit dieser Schule insgesamt bin ich … 

Z6_L 
     

 

 

 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 

 


